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Statistik 2024
Johanniter-Unfall-Hilfe in Österreich

Bereich Wien NÖ Tirol Kärnten gesamt

Mitarbeiter:innen 959 28 202 82 1.271

Ehrenamtliche1 444 9 69 56 578

Hauptamtliche2 366 15 80 7 468

Jugendgruppen 0 0 0 14 14

Zivildienstleistende 149 4 53 5 211

Ehrenamtliche Dienststunden 71.449 2.099 6.933 9.600 90.081

Fahrzeuge 94 6 49 4 153

Notarzt-/Rettungswagen 4 2 0 3 9

Krankentransportwagen 57 0 2 0 59

Behindertentransporter 0 0 22 1 23

Mannschafts- &  
Materialtransporter 5 0 4 0 9

PKW 15 4 17 0 36

Sonstige  
(Anhänger, mob. Leitstelle) 13 0 4 0 17

Gefahrene Kilometer 1.856.203 87.845 630.840 159.803 2.734.691

Einsätze 103.797 2.907 79.863 2.673 189.240

Behindertentransporte 0 0 14.246 0 14.246

Rettungs- und Notarzttransport 33.626 845 10.431 1.099 46.001

Krankentransporte 64.513 628 8.640 1.524 75.305

Schüler:innentransporte 0 0 3.289 0 3.289

Sonstige Einsätze3 1.369 12 5.045 50 6.476

Heimhilfe, Soziale Dienste 0 0 12.735 0 12.735

Pflege, Pflegenotdienst (W),  
Palliative Care 4.289 1.422 25.477 0 31.188

Wohnungslosenhilfe/Betr.-Plätze 507 507

Ausbildung

Kursteilnehmer:innen4 17.538 0 3.100 754 21.392

Kurse 1.165 0 248 52 1.465

Anschlüsse Haus-/Pflegenotruf 1.796 0 0 53 1.849

Stand: 31. Dezember 2024, Statistik beinhaltet die Zahlen der Johanniter NÖ-Wien Gesundheits- und sozial Dienste mildtätige GmbH, der 
Johanniter Tirol Gesundheits- und soziale Dienste mildtätige GmbH, der Johanniter Österreich Ausbildung und Forschung gemeinnützige 
GmbH, Johanniter Kärnten Rettungs- und Einsatzdienste mildtätige GmbH, Johanniter NÖ-Wien Rettungs- und Einsatzdienste mildtätige 
GmbH, Johanniter Tirol Rettungs- und Einsatzdienste mildtätige GmbH und der Johanniter Österreich Service gemeinnützige GmbH

1 ohne ehrenamtliche Mitarbeiter:innen mit Dienstverhältnis, ohne Altmitglieder ab 2006

2 Angabe nach Personen, inkl. geringfügig Beschäftigte 
3 First Responder, Blut- und Organtransporte, Ambulanzdienste, Ärztefunkdienst 
4 ohne interne Kurse
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Die Johanniter-Unfall-Hilfe in Österreich blickt 
auf ein ereignisreiches Jahr zurück, das nicht nur 
geprägt war vom 50-jährigen Jubiläum der Hilfs-
organisation, sondern auch von starkem Engage-
ment, anspruchsvollen Projekten und großen Her-
ausforderungen. Insgesamt rückten die Johanniter 
im vergangenen Jahr fast 190.000 Mal aus. Das 
heißt, dass die Johanniter 2024 jeden Tag rund 
500 Mal für die Allgemeinheit im Einsatz waren – 
sei es im Rettungsdienst, Krankentransport oder 
im Fahrdienst, in der mobilen Pflege oder der 
Palliative Care. 

Rund 4 Prozent mehr Einsätze als im Vorjahr
Die 153 Johanniter-Einsatzfahrzeuge haben im 
Vergleich zum Vorjahr beeindruckende 4 Prozent 
mehr Einsätze geleistet – in allen Bereichen ins-
gesamt. Das äußert sich auch in den 2,7 Millionen 
gefahrenen Kilometern. Mit ihren Fahrzeugen – 
seien es Rettungs- und Krankentransportwagen 
oder Behindertentransporter – sind die Johanniter 
stets mobil und können schnell und effizient Hilfe 
leisten, egal wo und wann sie gebraucht werden. 
Diese hohe Mobilität ermöglicht es den Johanni-

tern, rasch und flexibel auf Notfälle zu reagieren 
und Menschen in Notlagen zu unterstützen. 

Rettungseinsätze stiegen um ein Drittel an
Der Großteil der Einsätze in den verschiedenen 
Tätigkeitsbereichen betraf mit 75.000 die Kran-
kentransporte, gefolgt von 46.000 Rettungs-
einsätzen. Letztere sind damit im Vergleich zum 
Vorjahr um ein Drittel angestiegen. 14.000 Mal 
wurden Behindertentransporte und 3.000 Mal 
Schüler:innentransporte durchgeführt. Das macht 
in Summe 138.000 Einsatzfahrten. Die Pflege-
kräfte und das Palliativ-Team leisteten 31.000 
Einsätze und knapp 23.000 Mal wurden Heim-
hilfe und Soziale-Dienste in Anspruch genommen. 
Nicht mitgezählt ist die tägliche „rund-um-die 
Uhr-Arbeit“ mit wohnungslosen Menschen in 
den Johanniter-Wohnungsloseneinrichtungen in 
Wien - ein seit nunmehr acht Jahren besonde-
rer Schwerpunkt des sozialen Engagements der 
Johanniter. Tag und Nacht stehen die Johanniter 
diesen Menschen zur Seite, bieten ihnen Unter-
kunft, Verpflegung und vor allem menschliche 
Wärme und Zuwendung. 

2,7 Millionen gefahrene Kilometer, 500 Einsätze pro Tag und über 
33 Prozent mehr Rettungstransporte – das sind nur drei Highlights 
aus der Johanniter-Bilanz des Jahres 2024.

Ein Jubiläumsjahr in Zahlen

Standing Ovations bei der 50-Jahr-Feier im Wiener Rathaus
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Auf einen Blick
Unsere Leistungsübersicht 2024

468 hauptberufliche Mitarbeitende 
578 Ehrenamtliche  
211 Zivildiener

75.305 Krankentransporte,  
14.246 Behindertentransporte, 
3.289 Schüler:innentransporte 
verzeichneten die Johanniter 2024.

46.001 Mal rückten die 
Johanniter mit Blaulicht zu 
Rettungs- und Notarzt- 
einsätzen aus.

Insgesamt 507 Betreuungsplätze 
stehen für wohnungslose Menschen  
in der kalten Jahreszeit zur Verfügung.

21.392 Kursteilnehmende 
wurden in 1.465 Kursen in 
Erste-Hilfe und Pflege geschult.

90.081   Einsatzstunden 
leisteten die  Ehrenamtlichen!

In 53 Wohnungen bietet die 
Johanniter Residenz Schicht-
gründe betreubares Wohnen.

Hilfe auf Knopfdruck: 1.849 
Menschen zählen auf den 
Johanniter-Hausnotruf.

In 31.188 Pflegeeinsätzen 
versorgten die Johanniter ihre 
Patient:innen individuell und 
professionell.
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Über die Johanniter

Die Johanniter Österreich stehen seit 50 Jahren 
für soziales Engagement. Wir bieten Services im 
Gesundheitsbereich, die das Leben der Menschen 
verbessern. Dazu zählen u.a. Rettungsdienst und 
Organtransport, Krankentransport und Fahrten-
dienste, mobile Pflege und Betreuung sowie Ob-
dachlosenhilfe und Ausbildung.

Die Forschung und Entwicklung von Hilfsangeboten 
für ein gesundes Leben im Alter gehört ebenso 
zu unseren Aufgaben wie die Auslands- und Ka-
tastrophenhilfe und die Vermisstensuche mit der 
Rettungshundestaffel. Wir leisten kurzfristig Hilfe in 
Notsituationen wie auch langfristige Unterstützung 
und können dabei auf eine breite Basis an ehren-
amtlichen Helfer:innen bauen.

Die Angebote der Johanniter werden durch 
Spenden und Förderungen finanziert!

Spendenkonto
ERSTE BANK
IBAN: AT60 2011 1000 0494 0555
Spenden an die Johanniter sind steuerlich absetzbar
Reg.-Nr. SO 1124

Engagement der Ehrenamtlichen 
Bei der Johanniter-Unfall-Hilfe engagierten sich im 
Vorjahr 578 ehrenamtlich Mitarbeitende 
unentgeltlich in den verschiedensten Bereichen. Ge-
meinsam mit den 211 Zivildienstleistenden 
machen sie mehr als die Hälfte aller bei den Johanni-
tern Tätigen aus.

2024 leisteten die Ehrenamtlichen exakt 90.081 
Dienststunden bei den Johannitern oder anders 
formuliert: Statt am Badestrand zu relaxen, widme-
ten sie über 90.000 Stunden ihrer Freizeit der 
Allgemeinheit - für Rettungsdienste, Krankentrans-
porte, Senior:innenbetreuung, Wohnungslosenhilfe, 
Katastrophenhilfe oder für die Rettungshundestaffel.

Impressum:
Medieninhaber und Herausgeber:
Johanniter-Unfall-Hilfe in Österreich
Ignaz-Köck-Straße 22
1210 Wien
T + 43 1 470 70 30
presse@johanniter.at

Mehr als 21.000 Kursteilnehmende in knapp 1.500 
Kursen
Ein Schwerpunkt der Arbeit der Johanniter liegt seit 
Jahren in der Ausbildung – vor allem im Bereich 
Erste-Hilfe. Diese Kurse sind von großer Bedeutung, 
da sie dazu beitragen, dass immer mehr Menschen 
in der Lage sind, in Notfallsituationen kompetent zu 
handeln und damit Leben zu retten. Das Kursange-
bot reicht vom Klassiker „Erste-Hilfe für den Führer-
schein“ über „Erste-Hilfe für Senior:innen“, „Erste-
Hilfe am Kind“, „Erste-Hilfe am Hund“ bis hin zur 
„Psychischen Ersten-Hilfe für jede:n“. Geboten wer-
den aber auch Aus-, Weiter- und Fortbildungen für 
den Pflege- und Sozialbetreuungsbereich. In Summe 
wurden im vergangenen Jahr in knapp 1.500 Kursen 
über 21.000 Kursteilnehmer:innen ausgebildet.
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